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Überleitung	in	die	nächste	Generation

1



Sicherheit	und	Hilfe	im	Straßenverkehr
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Jährlich	sterben	in	der	EU	ca.	
25.000	Menschen	im	
Straßenverkehr.

eCall soll	auf	den	Straßen	der	EU	
jedes	Jahr	2.500	Menschenleben	
retten.

Erwartet	wird	eine	Verringerung	
der	Reaktionszeit	der	
Rettungskräfte	um	40-50%	je	nach	
Gebiet.	

PFLICHT	in	jedem	Automodell	mit	
Typgenehmigung	nach	dem	
31.3.2018.

Quelle:	HeERO
http://www.heero-pilot.eu/view/de/ecall.html



Sicherheit	und	Hilfe	bei	Medikamenteneinnahme
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Jährlich	sterben	Studien	zufolge	
zwischen	25.000	und	
58.000	Menschen durch	
unerwünschte	
Medikamentenwirkungen allein	
in	Deutschland.

Ca.	250.000	
Krankenhauseinweisungen	
sind	auf	unerwünschte	Arzneimittel-

wirkungen	zurückzuführen.



Sicherheit	und	Hilfe	bei	Medikamenteneinnahme
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Anspruch:
NIEMAND	darf	sterben,	nur	weil	
eine	einfache	Information	gefehlt	
hat.

Im	Straßenverkehr	wird	die	
Information	über	Unfall	und	
Unfallort	benötigt.

Für	Arzneimitteltherapiesicherheit	
wird	die	Übersicht	über	die	
Medikamente	benötigt.



Sicherheit	und	Hilfe	bei	Medikamenteneinnahme
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Ergebnisse	aus	dem	Projekt	Arzneimittelkonto	NRW*
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*	Ergebnisse	aus	dem	Endbericht	der	Zwischenevaluation	01.2015.	Wissenschaftliche	Begleitung	und	Auswertung	des	Projektes	durch	die	
Universität	Bielefeld	(Prof.	Greiner).	Teilnehmer	35	Ärzte	und	>	1.000	Patienten.
.

35	Ärzte >1000	Patienten

11.543	 Warnhinweise
8.230	 Umsteuerungen

71%	
Umsteuerungen

14%	
Weniger	Verordnungen	
in	einem	Jahr



Weitere	Herausforderung	- Fachkräftemangel
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17.000	offene	Stellen	
Laut	Studie	des	Deutschen	Instituts	für	angewandte	
Pflegeforschung	März	2018.



Können	Fachkräfte	das	Richtige	tun?
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„Ein Anruf von einem externen Arzt, der 
einen Befund haben möchte, kostet der 
Kraft auf Station 5-10 Minuten –
mindestens.
Und es gibt Tage, wo fünf Anrufe da sind.“

Hayo Hayssen,
Klinikum Oldenburg



Weitere	Herausforderung	- Arzttermine
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Quellen:	
https://www.deutsche-apotheker-zeitung.de/news/artikel/2018/04/11/lauterbach-
und-gabriel-politiker-bekommen-schneller-arzttermine
http://www.rp-online.de/politik/spahn-will-schnellere-arzttermine-aid-1.7459459
https://www.hochrhein-zeitung.de/themen/lifestyle/16166-gesundheitsversorgung-
auf-dem-land-weite-wege-lange-wartezeiten



Terminkoordinierung	Alltag	des	„digital	assistierten	Bürgers“

10



Die	Lösung:	„Buchen	statt	fluchen“
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Herausforderungen	für	die	Gesundheitswirtschaft
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ePatienten

Ambulantisierung

Fachkräftemangel

Vernetzung
Pay	for performance

Internationale	Wettbewerber

Versorgung	ländlicher	Regionen

Telemedizin PatientensicherheitErgebnisqualität
Demografischer	Wandel

Mobile	Health

Big	Data Stratifizierte	Medizin

Zweitmeinung
Shareconomy



Kopplung	der	Welten
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https://www.bibliomedmanager.de/web/guest/analyse/-/content/detail/23482174

Kopplung	von	
elektronischen	Fallakten	
(Professionals)	und	
elektronischen	
Gesundheitsakten	(Bürger)	
war	das	IT-Schlüsselthema	
Nummer	1	der	
Entscheiderfabrik	2017!

Informationen	dazu:
michael.franz@cgm.com



Kopplung	der	Welten
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Krankenhäuser

Pflege Fachärzte
Hausärzte

Reha

Arztnetze

Einrichtungsübergreifende	fallbasierte	Akte

Patientenbestimmte	
lebenslange	
Gesundheitsakte



Die	Lösung:	„Pflegen	statt	faxen.“	
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Alle	Beteiligten	stellen	Informationen	digital	in	
Fall- und	Gesundheitsakten	zur	Verfügung.



Bürgersicht:	Bitte	ohne	Überraschungslogistik
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Komm.-kanal	
Elektronisch+digital

Informations-
verfügbarkeit	

Vor	dem	Patienten	(und	
manchmal	stattdessen	!)

Planbarkeit

Hoch

Kollaboration

Proaktiv	und	regelhaft



Benötigte	Komponenten	(1)
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Telematikinfrastruktur:	DAS	Fundament	für	sichere	Kommunikation



Benötigte	Komponenten	(2)
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SAM

Consumer

Professionals
Digital	Assist



Hochsichere	Plattform
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Technischer	
Beschlagnahmeschutz

Niemand	außer	dem	Besitzer	– auch	
kein	Administrator	- kann	zugreifen
Sämtliche	Daten	sind	
hochverschlüsselt	(patentiertes	
Verfahren)
Auch	die	Vergabe	und	der	Entzug	
von	Zugriffsrechten	sind	
hochverschlüsselt		



Denn	das	muss	ausgeschlossen	sein!
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https://www.swr.de/swr2/programm/sendungen/wissen/patienten
-daten/-/id=660374/did=19000944/nid=660374/6sy2pb/index.html

https://www.tagesschau.de/ausland/facebook-ausweitung-
skandal-101.html



Eingebettet	in	die	sicherste	Infrastruktur
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Conclusio	zur	ePA
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Integriert	mit	Informationssystemen	der
Gesundheitsdiensteanbieter

Hochverschlüsselt	mit	Schlüssel	beim	Bürger

Rechteweitergabe	ebenfalls	hochverschlüsselt

Offen	für	Partner-Apps



Chancen	für	die	Gesundheitswirtschaft	durch	eHealth
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http://www.bvitg.de/marktuntersuchungen.html

Das (monetäre) Effizienzpotential durch 
eHealth im deutschen Gesundheitswesen 
beträgt nach Extrapolation der 

Studiengrundlage ca. 39 Mrd. Euro 
pro Jahr



Chancen	für	die	Gesundheitswirtschaft
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Chronische	
Herzinsuffizienz

0,674	Mrd.	Euro

Diabetes	Mellitus

1,12	Mrd.	Euro

Rückenschmerzen

0,644	Mrd.	Euro

Schlaganfall

0,888	Mrd.	Euro
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Vergleichbare	Bereiche	è vergleichbare	Effizienzpotentiale

39	Mrd.
Alles	pro	Jahr	!



Der	Patient	ist	immer	dabei
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Die	Telematikinfrastruktur,	sichere	persönliche	
Gesundheitsakten	und	intelligente	Software	in	

den	Händen	der	Bürger	und	
Gesundheitsdiensteanbieter bietet	die	
Chance,	Effizienzreserven	zu	heben	und	hilft	damit	
Gesundheit	noch	besser	zu	bewahren	und	
wiederherzustellen – auch	in	Zukunft!



Herzlichen	Dank

Michael	Franz
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